
NahTour – Nahtourismusprojekt
der NaturFreunde NRW auf der
Ökologiestation  in  Bergkamen
gestartet
Mit  einer  sogenannten  Kick  Off  Veranstaltung  in  Bergkamen
haben  die  NaturFreunde  Bergkamen  gemeinsam  mit  dem
Landesverband der NaturFreunde und dem Umweltzentrum Westfalen
das landesweite Projekt zum nachhaltigen und sanften Reisen in
NRW.

„Mit  unserem  Projekt“,  so  der  Sprecher  der  NaturFreunde
Bergkamen, Dipl. Biol. Oliver Wendenkampf, „wollen wir nicht
nur ein Schlaglicht auf die Schönheit der Natur im Norden des
Kreis  Unna  werfen,  sondern  auch  einladen  sich  an  einer
Laienstudie zur Unterstützung der Umweltbehörden im Kreis und
im Land, zu beteiligen.“

Im Projektgebiet zwischen Hamm und Lünen – Kamen und Selm und
koordiniert  von  der  Ortsgruppe  Bergkamen  bieten  die
NaturFreunde naturerlebnis Routen zum selbst erkunden zu Fuß
und  per  Rad  an,  Hierzu  wird  auf  Anfrage  in
Naturerlebnisrucksack, deren Inhalt es in sich hat, leihweise
zur Verfügung gestellt.

„Von Becherlupen über Ferngläser und Bestimmungskarten kann
der Naturerlebnisrucksack, Kinder und Erwachsene, Familien und
Jugendgruppen, in die Lage versetzen die Natur zu beobachten
und  zu  beschreiben  und  damit  auch  die  Naturschutzbehörden
unterstützen“, so Oliver Wendenkampf abschließen.

Schließlich hat auch die Medizin erkannt, dass Naturerlebnisse

Körper und Psyche stärken (können)1 und so auch einen Anteil

zur  seelischen  Gesundheit2  der  Bevölkerung  leisten.  So
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überrascht es nicht, dass das Umweltzentrum Westfalen als Teil
des  bundesweiten  Aktionsbündnis  seelische  Gesundheit  und
Zentrum des Natur- und Umweltschutzes einer von 10 Standorten
im Land ist, von dem aus die Projektrouten gestartet werden.


